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SICHERE INSTALLATION VON FLÜSSIGGASANLAGEN

Praxis-Tipps
Störungen von Flüssiggasanlagen können von vornherein vermieden 

 werden, wenn bei der Installation kritische Punkte beachtet werden. 

Das betrifft unter anderem den richtigen Einbau des Druckreglers oder 

die Auswahl des geeigneten Isolierstücks an der Gasleitung. Hier erhalten 

Sie Tipps für die Praxis.

Am abgebildeten Druckregelgerät wird der 

 vorgeschriebene Druck kontrolliert. Tipps zur 

korrekten Einbaulage fi nden Sie im Text
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K
aum ein SHK-Betrieb beschäft igt sich ausschließlich 

mit der Installation von Flüssiggasanlagen. Es ist also 

oft  ein kleines, aber durchaus lukratives zusätzliches 

Geschäft . Natürlich lässt man die gleiche Sorgfalt walten wie 

bei jedem anderen Umgang mit Gas. Lesen Sie, welche Rat-

schläge G Progas für Sie aus der Praxis vorhält.

 ATMUNGSÖFFNUNG NACH UNTEN
Ein Druckregler an der Gasleitung muss grundsätzlich so 

eingebaut werden, dass seine Atmungsöff nung schräg nach 

unten zeigt. So wird verhindert, dass es an dieser Stelle zu ei-

nem unerwünschten Kondensatstau kommt. Bei einer hohen 

Luft feuchtigkeit kann sich auf der Membran im Reglergehäuse 

schnell ein Kondensat bilden. Beim falschen Einbau – mit der 

Atmungsöff nung nach oben – kann das Kondensat nicht ent-

weichen. In der Folge kommt es zu einer Vereisung des Druck-

reglers, die eine Störung der Flüssiggasanlage nach sich zieht.

SIEB ALS INSEKTENSCHUTZ
Vor der Atmungsöff nung des Druckreglers ist stets ein Sieb als 

Insektenschutz anzubringen. Dieses Sieb geht schon mal bei 

der Montage verloren oder wird vom Installateur gar nicht erst 

G Hier bietet das SBZm E-Paper mehr Informationen. Infos zum E-Paper: www.sbz-monteur.de/epaper
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beachtet. Ist die Atmungsöff nung derart ungeschützt, nutzen 

Insekten ihre Chance und kriechen hinein. Schlupfwespen 

zum Beispiel zementieren die Öff nung mit Lehm und Spei-

chel zu und legen dort ihre Larven ab. Auch hier gilt: Kann 

der Regler nicht atmen, funktioniert er nicht ordnungsgemäß.

DRUCKMESSUNG AN DER FLÜSSIGGASANLAGE
Durch eine Druckmessung an der Verbrauchsanlage kann 

der SHK-Handwerker die korrekte Funktion des Druckreg-

lers überprüfen. Der Druck bei einem 50-Millibar-Regler 

liegt laut DIN-Norm zwischen 47,5 und 57,5 mbar. Bei ver-

schlossener Atmungsöff nung liegen die Drücke deutlich dar-

unter oder darüber. Dann sollten beim SHK-Handwerker die 

Alarmglocken läuten und er sollte den Druckregler genauer 

in Augenschein nehmen.

SICHERHEITSABSPERRVENTIL ENTRIEGELN
Während Notdiensten wird es häufi g notwendig das Sicher-

heitsabsperrventil (SAV) zu entriegeln. Je nach Reglertyp, die 

führenden Hersteller sind G GOK und G Müller Gastechnik, 

ist das Sicherheitsabsperrventil unter einem kleinen Kunst-

stoff fenster zu erkennen. Rot zeigt an, dass das SAV geschlos-

sen ist. In diesem Fall muss die Rohrleitung zunächst vor und 

nach dem Regler drucklos gemacht werden. Erst dann kann 

das SAV wieder entriegelt werden. Nach der Entriegelung 

kann der SHK-Handwerker über das Gasentnahmeventil 

wieder Druck auf die Leitung geben. Dabei muss der Hand-

werker vorsichtig vorgehen, damit kein Druckstoß entsteht, 

sonst fällt das SAV automatisch wieder zu.

DAS RICHTIGE ISOLIERSTÜCK WÄHLEN
Ob oberirdische oder erdgedeckte Behälteraufstellung, bei 

einer erdverlegten Außenrohrleitung einer Flüssiggasanla-

ge muss unmittelbar vor oder nach der Hauseinführung ein 

Hauptabsperrventil mit Isolierstück gesetzt werden. Das Iso-

lierstück verhindert, dass sich Kriechströme vom Verbrauchs-

gerät oder von Stromleitungen auf die Flüssiggasleitung über-

tragen. 

Im Außenbereich vor der Hauseinführung kann der Hand-

werker ein konventionelles Isolierstück verwenden. Nach der 

Hauseinführung muss das Isolierstück im Gebäude hochtem-

peraturbeständig sein. Wird das Isolierstück aus Platzgründen 

im Domschacht oder unter der Armaturenhaube angebracht, 

so muss es über eine Ex-Trennfunkenstrecke verfügen.

PRÜFBESCHEINIGUNG UND DOKUMENTATION
Für die vorgeschriebene Druck- und Dichtheitsprüfung so-

wie die Anlageninbetriebnahme hält Progas für das SHK-

Handwerk gesonderte Prüfanleitungen bereit. Nach Beendi-

gung der Arbeiten sollte der Handwerker auf jeden Fall die 

entsprechende Prüfb escheinigung und Dokumentation aus-

füllen und vom Betreiber der Anlage gegenzeichnen lassen. 

Damit dokumentiert der Errichter der Anlage die vorgenom-

mene Druck- und Dichtheitsprüfung sowie den ordnungs-

gemäßen Einbau von Druckregelgerät, Rohrleitungen, Iso-

lierstück, Gasströmungswächter, Absperreinrichtungen und 

Verbrauchsgerät.

In den Progas-Prüfb escheinigungen kann mithilfe des Dia-

grammverfahrens die Dimensionierung der Niederdruck-

Rohrleitung berechnet und der passende Gasströmungswäch-

ter ermittelt werden. Wichtig ist zudem eine nachvollziehbare 

Zeichnung der Flüssiggasanlage in der Dokumentation. So 

ist der mit der Installation beauft ragte Handwerker entlastet, 

falls nachträglich Veränderungen an der Anlage vorgenom-

men werden und diese bei den regelmäßig stattfi ndenden Si-

cherheitsprüfungen moniert werden.

Für die korrekte Ausführung der einzelnen Arbeitsschritte bei 

der Erstellung der Versorgungsanlage hält Progas für SHK-

Handwerker eine ausführliche, bebilderte Installationsanlei-

tung bereit. Die Anleitung ist im Internet unter www.progas.

de in der Rubrik „Downloads“, Stichwort „G Versorgungsan-

lagen“, verfügbar. „ ■ 

Das Foto zeigt einen Druckregler (rot) im Domschacht des Flüssig-

gasbehälters. Der Druckregler an der Flüssiggasleitung sollte vom 

SHK-Handwerker grundsätzlich so eingebaut werden, dass seine 

Atmungsöff nung schräg nach unten zeigt. So wird verhindert, dass es 

an dieser Stelle zu einem unerwünschten Kondensatstau kommt. Für 

die Druckregelung verwendet man entweder eine Behälter-Regler-

Kombination (Standard-Fall, wie auf dem Foto abgebildet) oder zwei 

eigenständige Druckregler (Mitteldruck- und Verbrauchsdruckregler).
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